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Der Rat der Gemeinde Alpen hat in seiner 
Sitzung am 11.11.2008 die Satzung gemäß § 
34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB über die Einbeziehung 
einzelner Außenbereichsflächen in den im 
Zusammenhang bebauten Ortsteil im Be-
reich der Pappelstraße – Menzelen-Ost – be-
schlossen. Die Begründung vom 11.06.2008 
ist Bestandteil des v.g. Beschlusses. 
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich 
aus der aufgedruckten Übersichtskarte (Kar-
tengrundlage: Deutsche Grundkarte).
Die Satzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB 
über die Einbeziehung einzelner Außenbe-
reichsflächen in den im Zusammenhang be-
bauten Ortsteil im Bereich der Pappelstraße 
– Menzelen-Ost – wird mit der Bekanntma-
chung rechtskräftig und liegt mit der v.g. Be-
gründung ab sofort zu jedermanns Einsicht 
im Rathausnebengebäude, Rathausstraße 
3, Zimmer 26, während der Dienststunden 
aus. Über den Inhalt der Satzung und ihrer 
Begründung wird wunschgemäß Auskunft 
gegeben.

Bekanntmachungs- 
anordnung:

Der vorstehende Beschluß zur Satzung ge-
mäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB über die Ein-
be-ziehung einzelner Außenbereichsflächen 
in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil 
im Bereich des Vockenweges / Mooßweges 
– Menzelen-Ost – wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.
Die Bekanntmachung des Beschlusses er-
folgt aufgrund des § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
27.08.1997 (BGBl. I S. 2141), des § 52 Abs. 3 
der Ge-meindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der 
Bekannt-machung vom 14.07.94 (GV NW 
S. 666), der Verordnung über die öffentliche 
Bekannt-machung von kommunalem Orts-
recht (Bekanntmachungsverordnung - Be-
kanntmVO) vom 26. August 1999 (GV. NW. 
S. 516) und des § 15 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Alpen vom 08.11.1999, jeweils in 
den zur Zeit gültigen Fassungen.

Hinweise:

1. �Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB wird auf die Vorschriften über 
die Entschädigung von durch den Bebau-
ungsplan eintretenden Vermögensnach-
teilen sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen von entsprechenden Entschädi-
gungsansprüchen hingewiesen.

2. �Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf 
hingewiesen, daß

2. a) �eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1 und 2 BauGB bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften bei der 
Aufstellung dieses Bebauungsplanes 

Bekanntmachung
Beschluss über die Satzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB über die Einbeziehung einzelner Außenbereichsflächen in den im 
Zusammenhang bebauten Ortsteil im  Bereich der Pappelstraße  – Menzelen-Ost –  

unbeachtlich werden, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde Alpen geltend gemacht 
worden ist.

2. b) �Mängel der Abwägung unbeachtlich 
werden, wenn sie nicht innerhalb von 
7 Jahren seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Alpen geltend gemacht worden sind. 
Bei der Geltendmachung ist der Sach-
verhalt, der die Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften oder den 
Mangel der Abwägung begründen soll, 
darzulegen.

3. �Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen wird 
auf folgendes hingewiesen:�  
Die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes kann 
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungs-
pläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn,

   a) �eine vorgeschriebene Genehmigung 
fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren  wurde nicht durchgeführt,

   b) �die Satzung, die sonstige ortsrechtliche 
Bestimmung oder der Flächennutzungs-
plan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

bekannt gemacht worden,
   c) �der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 

vorher beanstandet oder
   d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist 

gegenüber der Gemeinde vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Alpen, 23.12.2008    
Der Bürgermeister (Ahls)
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), Geschäftsstelle der CDU-
Fraktion: Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 20 Uhr, im 
Rathausnebengebäude, Rathausstr. 3, Zi. 25, 
Tel. 02802/912-820; Geschäftsstelle: Ginderi-
cher Str. 32, Alpen, Tel.: 02802/96904; Frak-
tionsvorsitzender, Gindericher Str. 32, Alpen, 
Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus, 
Zi. 12, Tel.: 02802/912-100, außerhalb der 
Fraktionssitzungen Tel.:02802/96370, Fax: 
96371, (Fraktionsvorsitzender, Rheinberger 
Straße 32, Alpen), Geschäftsstelle von Bünd-
nis 90/Die Grünen: Bruckstr. 3, Alpen, Tel. 
02802/9463976

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags:	 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-barung: 
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de

Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
nur mittwochs, sonst unter 02835/1055
oder E-Mail: nancy.moeller@issum.de

Erreichbarkeit der Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im Rathaus der Gemeinde 
Alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung
Frau Kirsten Schmitz
0281/9620-753  

Zimmer 4, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752  
Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion 
Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754 (nur 
Montags und Mittwochs -ganztägig -), Fax 
0281/9620-755
für U 25 Herr Olaf Striebeck

02842/92739-205 (erreichbar bei der Stadt 
Kamp-Lintfort)
Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde über die Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder über die Polizei Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung, Soziales, Schulen, Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en, Planen, Umwelt, Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629

Kanal-Rufbereitschaft: Tel.: 
0172/9402360
Notruf Feuerwehr
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrführer Frank Coenen,
Wallstr. 43, Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Alpheim-Weg 3, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Wilfried Terlinden, Tel.: 6451
Der Kranken- und Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet tagsüber und 
nachts über die Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht wer-
den, geben Sie bitte Namen und Telefon-
nummer an, es wird zurückgerufen. 
In dringenden Fällen wählen Sie bitte den 
Notruf 110.
Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in den 
Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, Rat-
hausstraße 5, in der Zeit von 16 bis 18 Uhr.

Deutsches Rotes Kreuz - 
Krankentransporte
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle des Land-
schaftsverbandes Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545

Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de
Zum Wald 4, 46519 Alpen
Träger: Musik- u. Literaturkreis Alpen e.V.
Achtung neue Tel.-Nr.: 02802-807062
Öffnungszeiten:
montags	 15.30-18.30 Uhr
dienstags	 15.00-17.00 Uhr
mittwochs	 geschlossen
donnerstags	15.00-17.00 Uhr
freitags	 10.00-12.00 Uhr
	 15.00-17.00 Uhr
samstags	 geschlossen

Ab dem 01.01.2009 werden die ärztlichen 
Notdienstbezirke neu aufgeteilt. Dabei er-
geben sich folgende Änderungen:
Der Bezirk Wesel-Büderich wird künftig von 
Wesel aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-
Borth und der Bezirk Alpen mit den Ortsteilen 
Bönninghardt,   Menzelen-Ost und -West von 
Rheinberg. 
Dies bedeutet, dass die ambulante Sprech-
stunde künftig nicht mehr in den ortsan-
sässigen Arztpraxen, sondern zentral in der 
notärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3 a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet. 
Die Sprechstunden werden dort wie gewohnt 
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar.
Notfall-Hausbesuche werden weiterhin wie 
gewohnt von den beteiligten Ärzten auch 
von Rheinberg aus angefahren.

Apotheken-Notdienst
09.01.2009:
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817

Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
10.01.2009:
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
11.01.2009:
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
12.01.2009:
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
13.01.2009:
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
14.01.2009:
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
15.01.2009:
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
16.01.2009:
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
17.01.2009:
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
18.01.2009:
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
19.01.2009:
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
20.01.2009:
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
21.01.2009:
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
22.01.2009:
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
23.01.2009:
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060

Achtung: Weitere Apothekennotdienste ent
nehmen Sie bitte der Tagespresse.
Notdienst der Zahnärzteschaft für den Be-
reich Goch, Uedem, Kalkar, Alpen, Sonsbeck, 
Borth und Xanten.
Als Notdienstzt. werden festgesetzt:
1. Samstags und sonntags 10.00 bis 12.00 
Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr. 
2. Am darauffolgenden Mittwoch in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Notdienstzentrale: 0180/5986700
Augenärztlicher Notdienst 



Notdienstzentrale: 0180/5044100
Hals-, Nasen- und 
Ohrenärztlicher Notdienst:
Notdienstzentrale: 01805044100
Tierärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist unter der Rufnummer Ihres 
Haustierarztes zu erfragen.

für die Zeit vom 09.01.2009 - 
23.01.2009

Katholische Kirchen-
gemeinde Alpen
Freitag, 09.01.2009
19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 10.01. 2009	
  9.30 Uhr �Ökum. Aussendungsgottesdienst 

d. Sternsinger
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 11.01. 2009
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr �Familiengottesdienst mit Stern-

singern  aus Millingen

Montag, 12.01. 2009
  8.15 Uhr �Hl. Messe Grundschule Millingen
19.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 13.01. 2009
  7.50 Uhr �Hl. Messe Kl. 5 Hauptschule Alpen 

in der Schule
  8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift

Freitag, 16.01. 2009
19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 17.01. 2009
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 18.01. 2009
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.00 Uhr �Kleinkindergottesdienst im Ma-

rienstift
10.45 Uhr Hochamt

Montag, 19.01. 2009
19.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 20.01. 2009
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift

Freitag, 23.01. 2009
19.00 Uhr Hl. Messe

Katholische Kirchen- 
gemeinde Veen
Donnerstag, 08.01.2009
19.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 11.01.2009
  9.30 Uhr Hochamt

Donnerstag, 15.01.2009
19.00 Uhr 	 Hl. Messe

Samstag, 17.01.2009
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse

Dienstag, 20.01.2009		
  9.00 Uhr �Gemeinschaftsmesse der Frauen

Donnerstag, 22.01.2009
19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 23.01.2009
  8.15 Uhr Hl. Messe Grundschule

Katholische Kirchen- 
gemeinde Bönninghardt
Samstag, 10.01.2009
16.45 Uhr �Sonntagvorabendmesse mit den 

Sternsingern

Mittwoch, 14.01.2009
  8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen

Sonntag, 18.01.2009
  9.30 Uhr 	 Hochamt

Vorankündigung:
Samstag, 24.01.2009
16.45 Uhr �Sonntagvorabendmesse zugleich 

Patronatsfest

Katholische Kirchen- 
gemeinde Menzelen
Samstag, 10.01.2009
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 11.01.2009
11.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 17.01.2009
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 18.01.2009:
11.00 Uhr Heilige Messe

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Alpen

Samstag, 10.01.2009
  9.30 Uhr �Ök. Aussendungsfeier der Stern

singer in St. Ulrich, Pfr. Dr. Becks/
Pfr. Grauten

18.15 Uhr Tempora Andacht, Pfr.‘in Becks

Sonntag, 11.01.2009
10.00 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl, Pas-

torin Salomon
10.00 Uhr �Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
11.30 Uhr �Gottesdienst im Bürgerzentrum 

Alpsray, Pastorin Salomon

Montag, 12.01.2009
  8.15 Uhr �Schulgottesdienst für die Grund-

schule Millingen, Pfr.‘in Thölke

Dienstag, 13.01.2009
  8.15 Uhr �Schulgottesdienst für die Grund-

schule Menzelen im Gemeinde-
haus Menzelen-Ost, Pfr.‘in Thölke

Samstag, 17.01.2009
18.15 Uhr �Tempora-Andacht, Pfr. Dr. Becks

Sonntag, 18.01.2009
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Becks
10.00 Uhr �Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst !

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Bönninghardt
Sonntag, 11.01.2009
  9.30 Uhr Gottesdienst - Pfr.‘in Thölke

Sonntag, 18.01.2009
  9.30 Uhr �Gottesdienst, Prädikant 

R. Schmidt

Neuapostolische 
Kirche Alpen

Sonntag, 11.01.2009:
  9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 14.01.2009:
19.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 18.01.2009: 
  9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 21.01.2009:
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags:	   9.00 - 11.00 Uhr
	 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs:	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags:	 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags:	 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schulferi-
en geöffnet (ausgen. die Ausleihe am Diens-
tagvormittag)! Telefonisch ist die Bücherei 
unter 02802 - 6564 erreichbar.

In allen Renten- und Krankenversicherungs-
fragen können sich Versicherte direkt an fol-
genden Knappschaftsältesten wenden:
Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 10, 
Tel. 02802/3708. Sprechstunde jeden Mon-
tag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine telefonisch 
vereinbaren.
Rentenberatung für LVA, Deutsche Ren­
tenversicherung Bund-Versicherte und 
alle übrigen Interessenten im Rathaus in 
Alpen, 2. Stock. Die Beratungen werden von 
dem Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund/LVA, Helmut Müller, 
Molkereistr. 2, 46519 Alpen (Menzelen-Ost), 
durchgeführt. Die nächsten Beratungen für 
den Monat Januar 2009 finden statt am: 
Änderung! NEU: Donnerstag, 22.1.2009 
und am Donnerstag, 29.1.2009 in der Zeit 
von 14 und 18 Uhr. Sollten zu den Sprech-
stunden sehr viele Besucher erscheinen, ist 
vorgesehen, Einzeltermine - am Beratungs-
tag - abzusprechen bzw. zu vereinbaren. 
Außerdem besteht die Möglichkeit für telefo-
nische Auskünfte: Mo. bis fr.zwischen 19 und 
20 Uhr unter der Tel.-Nr. 02802/1701.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender:
Dr. Werner Hübl, Tel.: 02801/5155

Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301

Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene� jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mitglieds-
beitrag für den/die Ehegatten/-in auf
� jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende� jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
� jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
  7.50-  9.25 Uhr / Realschule Alpen 
  9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
  6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
  9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
  8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
  6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
  8.00-11.40 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
geschlossen
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
  7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(von November bis März)
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Kirchstraße 16, 46519 Alpen-Veen
Geschäftsführung:
Tel. (02802) 912210 oder 947122 (während 
der Öffnungszeiten), Fax. (02802) 912912, 
E-Mail: hans-dieter.vangelder@alpen.de, 
www.hausderveenergeschichte.de
Öffnungszeiten: sonntags von 10.30 Uhr bis 

12.30 Uhr und nach telefonischer Anmeldung 
(02802) 2604 oder 4073 oder 4403.
In loser Folge werden hiermit die einzelnen 
Objekte einer größeren Öffentlichkeit vor-
gestellt.

Objekt: Hocker mit Wascheinsatz, Datierung: um 1950, Material/Technik: Holz, Eisen, Emaille.

Haus der Veener Geschichte
Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil der 
Gesamtentwicklung einer Gemeinde. Hierzu 
trägt die kommunale Wirtschaftsförderung 
bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur Verbes-
serung der Faktoren, die die Standortwahl 
von Unternehmen beeinflussen.

Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Faktoren 
(Gewerbeflächen, Infrastruktur) als auch für 
die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen be-
ziehen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe. Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen ohne 
Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.

Bürgermeister Thomas Ahls,
Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Bettina Witt
Telefon: 02802/912-180
E-Mail: bettina.witt@alpen.de

Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun
gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, 
Erweiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„Entwicklungs Agentur Wirtschaft (EAW)“ , 

ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 
41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Homepage: www.eaw-kreiswesel.
de 

FREE-Niederrein –
Flächen – Recherche – System
für Ladenlokale
FREE-Niederrhein ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen IHK 
Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketinggesellschaf-
ten von insgesamt 17 Städten und Gemein-
den des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein ist ein 
Flächen-Recherche-System für Einzelhandel 
und Dienstleister, in das Ladenlokale zur Mie-
te oder zum Kauf für die Bereiche Einzelhan-
del, Gastronomie und sonstige Dienstleistun-
gen kostenlos eingestellt werden können.
Neben Informationen zum Objekt (inklusive 
Detailkarte und Foto) bietet FREE-Niederr-
hein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.

Das Online-Angebot ist im Internet unter 
www.free-niederrhein. de, sowie über die 
Internetseiten der beteiligten Städte und Ko
operationspartner verfügbar.

Eintragungen und Pflege der Daten können 
die Immobilien-Eigentümer über eine einfa-
che und komfortable Administration im Inter-
net selbst vornehmen. Gerne ist aber auch 
die Wirtschaftsförderung der Gemeindever
waltung Alpen bei der Eingabe behilflich.

Wirtschaftsförderung

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377
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Neue Bewegungskursangebote an der 
VHS Rheinberg. Nach den Weihnachtsfe-
rien beginnen an der VHS Rheinberg neue 
Kurse, in denen noch Plätze frei sind. Diens-
tag, 13.Januar, 17.30-19 Uhr, Step-Aerobic 
und BOP für Einsteiger, Donnerstag, 15. Ja-
nuar, 20 – 21.30 Uhr, Skigymnastik  und am 
Montag, 19. Januar, 19 – 20 Uhr, Step-Aero-
bic für Fortgeschrittene. Nähere Auskünfte 
bei der VHS Rheinberg, 02843-907400 und 
www.vhs-rheinberg.de.

Lachend ins Neue Jahr – Fröhlicher 
Jahresbeginn an der Xantener Volks-
hochschule. Ein ungewöhnliches Weih-
nachtspräsent schlägt Heide Marie Wahl vor: 
Lachen kann man verschenken. Frau Wahl 
lädt zu einem fröhlichen Tag in die Xantener 
Volkshochschule, Karthaus 2, am Samstag, 
17. Januar 2009, 10 – 16 Uhr, ein. Die Lach-
trainerin warnt: “Der Lachvirus ist wachsam. 
Schon ein Lächeln fasst er als Einladung auf. 
Glückshormone breiten sich bereits nach 
einer Minute Lachen im gesamten Organis-
mus aus. Hektik und Stress bleiben auf der 
Strecke und eine heitere Gelassenheit über-
nimmt die Regie.“ Heide Marie Wahl weiß 
aus langer Erfahrung, wie man gute Laune 
herbeizaubern kann. Anmeldung: VHS Xan-
ten, 02801-772241 und www.vhs-xanten.
de.

Bewegungskurse nach den Weih-
nachtsferien an der VHS Alpen. Zu 
Beginn des neuen Jahres können an Bewe-
gung Interessierte ihre guten Vorsätze, was 

die Fitness angeht, an der VHS Alpen in die 
Tat umsetzen. Am Montag, 12. Januar, 20 
– 21.30 Uhr, beginnt der Kurs „Body-Work-
out“. Eine Woche später, am Montag, 19. 
Januar starten gleich drei Kurse. „Gymnas-
tik-Bewegungsausgleich zum Alltag“, 18.30 
– 19.30 Uhr, „BOP-Gymnastik“, 18.30 – 20 
Uhr und „Fatburner mit BMW“, 20 – 21.30 
Uhr. Alle Kurse finden in der Turnhalle der 
Hauptschule statt. Nähere Informationen 
und Anmeldung bei der VHS Alpen, 02802-
96840 und unter www.vhs-alpen.de.

Ausstellungseröffnung. In das neue 
Veranstaltungsjahr startet die VHS mit 
einer Ausstellung im Foyer des Stadthau-
ses Rheinberg, in dem Teilnehmer/innen 
aus Malkursen unter der Leitung von Frau 
Edith Beck-Kowolik ihre Exponate einem 
interessierten Publikum präsentieren. Bei 
freier Themen- und Maltechnikenwahl er-
arbeiteten Anfänger und Fortgeschrittene 
die Inhalte dieser Kurse. Am Sonntag, 11. 
Januar 2009 um 15.00 Uhr wird die Ausstel-
lung „Schwarz-Weiß-Farbig“ eröffnet, die 
bis zum 22. Januar zu sehen ist. Unter der 
Regie von Agnes Saecker führen Kinder im 
Rahmenprogramm ein kurzes Theaterstück 
auf. Hierzu laden die Volkshochschule und 
die Kursteilnehmenden alle Interessierten 
recht herzlich ein.

Eine Initiative in Alpen erhielt jetzt 
ihre Förderzusage.
 Auf der zweiten Jurysitzung des in diesem 
Jahr gestarteten GELSENWASSER-Gene-
rationenprojekts sind insgesamt mehr als 
210.000 Euro für 90 Aktionen in 54 Kom-
munen bewilligt worden. Damit haben die 
Initiatoren von 136 Vorhaben insgesamt be-
reits über 316.000 Euro erhalten. Unterstützt 
werden Engagements, die das Miteinander 
der Generationen nachhaltig fördern und 
einen dauerhaften Nutzen für die jeweiligen 
Kommunen im Versorgungsgebiet bieten. 
Pro Jahr stellen die Unternehmen des GEL-
SENWASSER-Konzerns, zu denen auch die 
Niederrheinischen Gas- und Wasserwerke 
GmbH (NGW) gehören, 500.000 Euro für 
diesen Zweck zur Verfügung. Der Restbetrag 
aus diesem Jahr bleibt im Fördertopf und 
wird im nächsten Jahr zusätzlich vergeben.
 Folgende Initiative in Alpen erhielt 
jetzt eine Förderzusage:
Gemeinschaftsgrundschule Veen
Schulgarten und Naturbegegnung - Senio-
ren und Kinder gestalten und pflegen den 
Schulgarten.
„Die zur zweiten Jurysitzung bereits auf 204 
gestiegene Zahl der Anträge macht deutlich, 
dass wir mit dem Projekt zur Gestaltung 
des gemeinschaftlichen Lebens in der Stadt 
den Bedarf in diesem Bereich richtig ein-
geschätzt haben. Aufgrund der vielfältigen 
Ideen schon kurz nach dem Start sind wir 
gespannt auf die Aktionen im kommenden 
Jahr“, so Herbert Jung und Heiner Krieten-
brink, NGW-Geschäftsführer.
Ein Beispiel ist die Initiative „Schnösel und 
Knacker“ der Stadt Kevelaer, Fachbereich Ju-
gend und Schule. Im Rahmen dieser Aktion 

soll der Skaterpark, bisher ein Freizeittreff-
punkt für Jugendliche, von diesen selbst in 
Zusammenarbeit mit Senioren umgebaut, 
erweitert und mit Wettbewerben und Mu-
sikveranstaltungen auch für Nicht-Skater 
attraktiv gemacht werden. Daneben sollen 
eine Botschabahn und die Möglichkeit zum 
Schachspielen geboten werden, um daraus 
einen Generationenplatz zur Begegnung 
von Jung und Alt entstehen zu lassen.
Wie funktioniert das Generationen
projekt?
 In der Organisation des Generationen-
projekts arbeitet GELSENWASSER mit dem 
Städte-Netzwerk NRW e.V. sowie in der Jury 
zur Mittelvergabe zusätzlich mit Vertretern 
des Städte- und Gemeindebundes NRW, des 
Bundesnetzwerks Bürgerschaftliches En-
gagement (BBE), der Fachberatung für So-
zialplanung und Bürgerengagement sowie 
dem Integrativen Kindergarten St. Monika 
(Lüdinghausen) zusammen.
Förderberechtigt sind Vereine, Initiativen 
und kommunale Einrichtungen aus insge-
samt 69 Kommunen im Versorgungsgebiet 
des GELSENWASSER-Konzerns in Nordrhein-
Westfalen und Niedersachsen. Anträge kön-
nen jederzeit über die Webseite unter www.
gelsenwasser-generationenprojekt.de ein-
gereicht werden. Vor der nächsten Jurysit-
zung gibt es jeweils eine Bewerbungsfrist, 
für die nächste Jurysitzung endet diese am 
6. April 2009.
 
Gelsenkirchen, 22. Dezember 2008

Pressemitteilung

Über 210.000 Euro fließen
in 90 Generationenprojekte
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ALPEN. Auch in diesem Jahr können Sie Ihren 
alten Tannenbaum wieder von den Alpener 
Pfadfindern direkt von zu Hause (gegen eine 
kleine Spende) abholen lassen. 
Dabei kommen die Wölflinge, Juffis, Pfadis 
und Rover des Stammes natürlich auch nach 
Menzelen-West und Ost, nach Drüpt, Millin-
gen und auf die Bönninghardt. 
Wenn Sie diesen Service in Anspruch neh-
men wollen, melden Sie sich bitte unter 
einer der folgenden Rufnummern an:
Familie Zenefels (Tel. 02802/947437) oder
Familie Adolph (02802/91760)  oder 
Stephan Hertel (Tel. 02802-9484838) 
Die Abholung der von Lametta und anderem 
Schmuck befreiten Bäume erfolgt am 

Samstag, dem 10. Januar 2009
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
(Grünschnitt kann nur gebündelt und in klei-
nen Mengen mitgenommen werden.)
Machen Sie bitte regen Gebrauch von die-
sem Angebot, sprechen Sie mit Nachbarn, 
Verwandten und Freunden über die Aktion 
und empfehlen Sie diese weiter! Sie unter-
stützen mit dem Erlös der Aktion wie immer 
direkt die Jugendarbeit vor Ort. 
Für alle, die es interessiert: Die Bäume wer-
den auf dem Pfadfindergelände geschred-
dert vor Ort als Wegematerial eingesetzt. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Stephan Hertel

Pfadis kann man anvertrau’n – 
Ihren alten Tannenbaum 
Alpener Pfadfinder holen Bäume wieder bei 
Ihnen zu Hause ab

ALPEN. Wer weiß eigentlich, wo abgelaufene 
und beschädigte Lebensmittel hinkommen? 
Eine Antwort darauf gab die Alpener Pas-
toralreferentin Veronika Stracke, indem sie 
den Pfadfindern des Stammes St. Ulrich von 
der Alpener Tafel berichtete. 
Die Tafel besteht bereits seit über 4 Jahren 
in Alpen. Dort können über 300 bedürftige 
Menschen zweimal in der Woche Lebens-
mittel für ihre Familien abholen. Über 20 
Frauen und Männern arbeiten ehrenamtlich 
für dieses Angebot, darunter auch Zivil-
dienstleistende und Praktikanten. Von ihnen 
wird alles aufgebaut und die Lebensmittel in 
verschiedene Bereiche sortiert, unter ande-
rem Brot, Milchwaren und Obst. 
Einige Bauern aus Veen beteiligen sich ab-
wechselnd und spenden Eier und Kartoffeln. 
Die Bedürftigen können während der Ausga-
be gegen Abgabe einer Münze auch Kaffee 
trinken. Dadurch haben sich schon teilweise 
Freundschaften entwickelt. 

Der Jungpfadfindertrupp „Die Bären“ des 
Pfadfinderstammes Alpen hat sich danach 
Gedanken darüber gemacht, wie sie Men-
schen an Weihnachten eine Freude bereiten 
können. Sie haben Lebensmittel gekauft 
bzw. gesammelt und dann in zwölf prallge-
füllten Geschenkkartons verpackt. 
Diese wurden dann am vergangenen Freitag 
zusammen mit dem Friedenslicht aus Beth-
lehem bei der Alpener Tafel abgegeben. 
Die Pfadfinder hoffen, dass sie damit vielen 
Menschen das Weihnachtsfest verschönern 
konnten. Frau Stracke erwähnte in der 
Sonntagsmesse, die von den Pfadfindern 
gestaltet wurde und das Friedenslicht aus 
Betlehem in die gesamte Gemeinde brach-
te, noch einmal die Aktion der „Bären“ und 
die Freude der Beschenkten. Außerdem er-
innerte sie, dass sich die Alpener Tafel immer 
wieder über Menschen freut, die Lebensmit-
tel oder Geld spenden. 
Selina Maas und Alexandra Bünck

Geschenke der Georgspfad- 
finder für die Alpener Tafel

Alpener Pfadfinder verteilten am Dienstag, dem 18. Dezember 2008 das Friedenslicht aus Bet-
lehem, das sie vorher im Xantener Dom abgeholt hatten, an insgesamt 27 Haushalte – unter 
anderem auch das Altenheim Marienstift.

Die katholische Frauengemeinschaft St. 
Ulrich Alpen lädt am 13. Januar 2009 zur
Jahreshauptversammlung ein.
Wir beginnen um 8.30 Uhr mit der Ge-
meinschaftsmesse in unserer Pfarrkir-
che, im Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder der Frauengemeinschaft. 
Danach geht es in das Pfarrheim, wo 
nach dem gemeinsamen Frühstück die 
Jahreshauptversammlung stattfindet.

Rosemarie Marker

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 
kfd – St. Ulrich Alpen
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Bridge-Club
Rheinberg/Niederrhein i.V.
Alpen (Menzelen-West), Schulstr. 59h. 
Turniere werden immer dienstags ab 
16.00 Uhr und donnerstags ab 15.00 
Uhr gespielt. Gastspieler sind herzlich 
willkommen. Bridge-Unterricht für 
Fortgeschrittene mit dem DBV-Bridge-
Dozenten und zweifachen Deutschen 
Meister Wolfgang Rath ist dienstags 
um 14.00 Uhr. Interessierten stehen fol-
gende Ansprechpartner zur Verfügung: 
J. Hühne, Tel. 02843-860714, eMail: jo-
chen.huehne@online.de; M. Welzel, Tel. 
02802-7233.

Weckmannessen „Am Wippött“

Am 24. Januar 2009 um 19.11 Uhr beginnt 
im Adlersaal Menzelen-Ost die gemeinsame 
Büttensitzung der St.-Walburgis- und St.-
Michael-Schützenbruderschaft Menzelen 
Ost e.V. mit neuem Sitzungspräsidenten, 
mit neuem Zeremonienmeister,neuen Tanz-
gruppen und neuen Büttenrednern.
Nicht nur die KVG Menzelen-Ost mit dem 
Prinzen „Hans II“ (Hans Reuber) an der Spit-
ze, sondern auch  viele neue Akteure werden 
für ein fantastisches abwechselungsreiches 
Programm sorgen.
Es soll noch nicht zuviel bekannt werden, 
aber soviel kann bereits verraten werden, 
Menzelen hat nach X-Jackimedama wieder 
zwei neue junge Tanzgruppen die überwie-
gend aus Menzelen-Ost und Menzelen-West 
kommen.
Alle Menzelner Narren (hier sind besonders 
alle Schützenbrüder beider Bruderschaften 
angesprochen) werden gebeten, diese Büt-
tensitzung der Bruderschaften zu besuchen 

und sich karnevalistisch zu verkleiden.
Nach der Büttensitzung kann bei reichlich 
guter Musik bis in den Morgen getanzt wer-
den.
Es findet kein Kartenvorverkauf statt. Der 
Eintritt beläuft sich auf 6.00 €.
Die Abendkasse wird ab 17.30 Uhr für ALLE 
Narren geöffnet. Um ein rechtzeitiges Er-
scheinen wird gebeten.
Die Generalprobe findet am Donnerstag, 
22.01.2009 ab 19.00 Uhr im Adlersaal statt.
Weiterer Hinweis für den 07.02.2009,
Karnevalsmottotanzabend in der Gaststätte 
„Zur Eiche“
Am 07.02.2009 richten beide Bruderschaften 
einen Karnevalsmottotanzabend (für Jung 
und Alt) im Saal der Gaststätte „Zur Eiche“ 
aus. Es soll und wird ein bunter Tanzabend 
mit viel Musik, Überraschungen und hüb-
schen Kostümen geboten. 
An diesem Abend wird auch die KVG mit 
Prinz Hans II. der Veranstaltung ihren Be-

Gemeinsame Büttensitzung
der Schützenbruderschaften

such abstatten. Weitere Informationen bitte 
den Plakaten entnehmen.

Klaus Karmann

Unsere diesjährige Veranstaltung Weckmannessen „Am Wippött“ 
war ein sehr großer Erfolg für beide Vereine, dem S.C.Menzelener-
heide 1996 e.V. und dem Bürgerschützenverein Menzelenerheide 
1879 e.V.. Mit dem Rekordbesuch von mehr als 130 Gästen in unse-
rem Vereinshaus an der Schulstraße 59h hatten wir in diesem Jahr 
2008 einen weiteren Höhepunkt in unserer Vereinsgeschichte. Als 
besondere Gäste begrüßten wir den amtierenden Schützenkönig 
Fritz Willi Bocholz und die Schützenkönigin Linda Böhmer, die auch 
bei unserer Tombola die Glücksfee spielte und viele viele Gewinner 

ausloste. Der  diesjährige Hauptpreis war ein tragbarer digitaler 
Fernseher. Eröffnet wurde die Veranstaltung vom Vorsitzenden des 
Bürgerschützenvereins, Edgar Giesen und vom Vorsitzenden des 
Schießclubs, Hans-Peter Braun, der auch die Verlosung zusammen 
mit Nadine Wilbert und der Schützenkönigin durchführte.
Wie immer ging der Abend bei Kaffee, Kakao und jede Menge Weck-
männer viel zu schnell zu Ende und man versprach sich ein Wieder-
sehen am 13.12.2009.� Hans-Peter Braun

Ein Teil der Mannschaft, ohne die diese Veranstaltung niemals hätte durchgeführt werden 
können: Erika & Siegried Weyers, Heinz-Dieter & Bernhardine Colaberni (abgewandt), Anton 
Schmithausen (abgewandt), Hans-Peter Braun, Norbert Krause, Jutta Fonk, Nadine Wilbert, 
Petra Görtz; nicht zu vergessen Gisela & Herbert Kosobutzki, Klaus Fonk, Karin & Alfred Mai (alle 
nicht im Bild) und viele andere.

 Ein Teil unserer vielen Gäste.
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganz-
heitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer 
Geschäftsstelle oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. Die 
Sparkassen-Alters vorsorge.

*Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.


